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 Gemeinde Rastede 
 Der Bürgermeister 

 
B e s c h l u s s v o r l a g e  

 
Vorlage-Nr.: 2007/116 
freigegeben am 30.05.2007 
 
GB 3 Datum: 30.05.2007 
Sachbearbeiter/in: Herr Ammermann, Hans-Hermann  
 
Stromkauf für die Jahre 2008/09; Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen 
 
 
Beratungsfolge: 
Status Datum Gremium 
Ö 25.06.2007 Ausschuss für Bau, Planung, Umwelt und Straßen 
N 03.07.2007 Verwaltungsausschuss 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
ohne 
 
 
Sach- und Rechtslage: 
 
Die Gemeinderatsfraktion Bündnis90/Die Grünen hat den in der Anlage beigefügten Antrag 
gestellt. 
 
Ausgehend von dem Verbrauch des Jahres 2005 wurden die Mehrkosten bei dem Bezug von 
„NaturWatt-Strom“ rund 11.000 €/a ermittelt. 
 
Die Gemeinde Rastede hat sich bisher für den Bezug von „normalem“ Strom entschieden. 
Dieses ist aus Sicht der Verwaltung unter Berücksichtigung des Grundsatzes von Sparsamkeit 
und Wirtschaftlichkeit auch geboten. 
 
Im BauPlUmStA am 12.3.07 wurde zu TOP 5 folgende Empfehlung gegeben, die letztlich 
auch vom Verwaltungsausschuss beschlossen wurde: 
 

• Klimaschutz und die Verringerung des CO2-Ausstoßes sind wichtige Bausteine im 
Prozess der nachhaltigen Entwicklung. Die Gemeinde Rastede nimmt die ihr oblie-
gende gesellschaftliche Aufgabe an und unterstützt im Rahmen ihrer Möglichkeiten 
eigene und fremde Aktivitäten zur Reduzierung des CO2-Ausstoßes. 

• Die Gemeinde Rastede stellt fest, dass in der Gemeinde Rastede in den vergangenen 
Jahren bereits erhebliche Maßnahmen zum Klima- und Ressourcenschutz erarbeitet 
und umgesetzt wurden. 

• Die Zusammenfassung des Energieberichtes und sonstigen Aktivitäten der Gemeinde 
mit der Aufgabenschwerpunktstellung Klimaschutz wird vorgenommen. 
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• Die Verwaltung wird beauftragt, sich weiterhin in dem Energienetzwerk Ammerland 
zu engagieren. 

 
Die Aufwendungen von 11.000 €/a könnten in Projekte mit dem konkreten Ziel der Vermei-
dung oder Senkung des Energieverbrauches fließen. Dieses würde dem Prinzip der Nachhal-
tigkeit eher entsprechen können als das Prinzip einer Abgeltung. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Zur Zeit keine 
 
 
Anlagen: 
 
Antrag der Gemeinderatsfraktion Bündnis90/Die Grünen vom 11.Mai 2007 


